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1 TAFEL Feierlichkeiten ohne Sitzplan. 2 RINGE Zeichen der Verbun-
denheit. 3 BLUMEN Farbenfroher Brautstrauß. 4 PAPETERIE Persönliche 
DIY-Give-aways als Erinnerung. 5 TORTE Es gab gleich drei zur Aus-
wahl. 6 BRAUTPAAR Beste Stimmung trotz aufkommender Wolken.
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Wien

Yasmin und Anton lernten einan­
der während ihres Studiums an 
der Universität für angewandte 
Kunst kennen. Die beiden fanden 
sich schon immer sehr sympa­
thisch, aber erst im gemeinsamen 
Diplom­Semester lernten sie sich 
näher kennen­ und lieben. Der 
Heiratsantrag fiel spontan und 
überraschend aus – und zwar an 
einem Weihnachtsabend, als das 
Paar gemeinsam zu Van Morrisons 
Album „Moondance“ tanzte.
„Ich war wirklich überrascht, als 
Anton plötzlich die Box mit dem 
Ring in der Hand hielt. Er war al­

lerdings noch viel nervöser als ich 
und auch ziemlich gerührt“, er­
zählt Yasmin. „Ich hatte den Ring 
schon eine Weile immer in Griff­
weite, um den richtigen Moment 
abzuwarten. An besagtem Weih­
nachtsabend war es dann so weit. 
Plötzlich war der Augenblick da“, 
schwelgt Anton in Erinnerungen.

Naturnah und entspannt
Yasmin und Anton schauten sich 
genau eine einzige Location an: 
die Villa Weinhandwerk am Bi­
samberg. Und das Ganze entpupp­
te sich prompt als Glückstreffer. 

„Die Location ist sehr naturnah, 
leger und entspannt. Das ent­
spricht genau unserem Gemüt, 
wir haben uns von der ersten Mi­
nute an wohlgefühlt“, so Yasmin. 
Überlegungen am Attersee zu fei­
ern – die neue Heimat des Paares 
– gab es auch. „Aber nachdem un­
sere gemeinsame Geschichte in 
Wien begonnen hat, wollten wir 
auch in Wien feiern“, erzählt An­
ton.
Nun zum großen Tag. Das Braut­
paar machte sich daheim gemein­
sam zurecht. „Anton und ich ha­
ben kein Geheimnis aus unseren 
Outfits gemacht, so haben wir den 
Vormittag entspannt zu zweit ver­
bracht – mit einer einer tollen 
Brunchbox von Gota Coffee. Ich 
habe vor lauter Nervosität aller­
dings fast keinen Bissen gegessen“, 
erzählt die Braut.

Letzte Vorbereitungen
Anschließend ging es gemeinsam 
zum Weinhandwerk, um noch ein 

Yasmin (35) und Anton (39) verl i ebten s i ch auf Anhi eb in 
d i e  romant i sche Vi l la Weinhandwerk am Bi samberg.  Zwi-
schen Weinreben und mi t  tol l em Bl i ck auf Wien schlossen 
d i e  be iden den Bund fürs Leben. Mit dabe i:  ihre dre i jähr i-
ge Tochte r und der engste  Fami l i en- und Freundeskre i s. 
Das Paar genoss  d i e  ent spannte St immung sehr.

 WIEN 

Yasmin & Anton sagen Ja! 

      Jawort  
   in der Villa  
 Weinhandwerk
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paar letzte Vorbereitungen zu tref­
fen. Am frühen Nachmittag tru­
delten die ersten Gäste ein. Es gab 
Wein zum Anstoßen, danach Kaf­
fee und Kuchen unter dem großen 
Kirschbaum. Das gemütliche Zu­
sammensein mit den Gästen vor 
der Trauung genoss das Paar in 
vollen Zügen. „Die Wochen vor 
der Hochzeit waren wir sehr emo­
tional, angespannt und nervös. 
Wir stehen beide eigentlich nicht 
gerne im Mittelpunkt. Als am 
Hochzeitstag dann nach und nach 
unsere Gäste eingetroffen sind, 
konnten wir uns immer mehr ent­
spannen. Ein Vorteil, wenn man 
eine kleine Hochzeit im engsten 
Familienkreis und mit den besten 
Freunden feiert“, meint Yasmin. 

ten die entspannte Stimmung noch 
mehr auf. Beim Auszug wurden 
die Frischvermählten mit getrock­
neten Blüten beworfen und gebüh­
rend gefeiert. Gemeinsam mit den 
Hochzeitsgästen wanderten Yas­
min und Anton den Weinberg hin­
auf. „Von dort oben hat man einen 
tollen Blick über Wien“, so der 
Bräutigam, der seine Angetraute 
am Weinberg auch zu einem klei­
nen Tänzchen aufforderte. Bei 
Musik, Tanz und Sekt verging der 
Nachmittag im lauschigen Wein­
garten wie im Flug. 

Tafel im Grünen
Nachdem das Paar kurz fürs Foto­
Shooting verschwunden war, ge­
noss es wieder die Gesellschaft  
seiner Gäste an der großen Tafel 
im Garten mit bunt zusammenge­
würfelten Sesseln und Bänken im 
Garten. Vasen mit Wildblumen 
und Kerzen unterstrichen die na­
turverbundene Atmosphäre der 
Location zusätzlich. 
Ganz ungezwungen konnte sich 
jeder Gast selbst seinen Sitzplatz 
aussuchen und die verschiedens­
ten Heurigenschmankerl mit Süd­
tiroler Einschlag, Räucherfisch, 
Tapas und Quiches genießen. Als 
das Wetter umschlug, wurden die 
Feierlichkeiten kurzerhand einfach 
in den verglasten Holzpavillon 
verlegt, wo die Hochzeitsgesell­
schaft eifrig weiter tanzte.

 „WÄHREND DER TRAUUNG IST DIE 
ganze Aufregung

VON MIR ABGEFALLEN.“ 
 – YASMIN

TIPPS VON YASMIN & ANTON

 Location: Die Villa Weinhandwerk am Bisamberg, mit ihrem Mix 

aus Retro und mediterranem Feeling, bietet viele Plätze zum 

kreativen Selbstgestalten. www.weinhandwerk.at

 Torte: Zum Kaffee am Nachmittag wurden drei verschiedene 

Torten serviert: eine Naked Cake mit Beeren, eine knusprige 

Schokotorte und eine Obsttarte mit Streuseln. 

www.gregors-konditorei.at

 Fotografin: „Wir werden nicht gerne fotografi ert, aber mit 

Polly von Ivoryrose Photography war das Shooting wirklich 

sehr angenehm“, so das Paar. www.ivoryrose.photography

 Give-away: Für die Gäste gab es selbst illustrierte Blumen, 

im Linolschnitt und zweifarbig gedruckt.

Tanz in den Weinbergen
Gegen 16 Uhr war es dann so weit: 
Das Paar schritt gemeinsam den 
Weinberg hinunter, begleitet von 
Akkordeon­Musik eines Freundes. 
„Während der Trauung ist die gan­
ze Aufregung von mir abgefallen, 
und ich war einfach sehr, sehr 
glücklich“, so die Braut. „Bei unse­
rem Einzug zwischen den mit 
Trauben vollbepackten Weinreben 
hatte der Himmel eine imposante 
Erscheinung, und wir gingen lang­
sam Hand in Hand Richtung Trau­
ung. Da waren schon starke Emoti­
onen spürbar“, so Anton. 
Die lustigen Zwischenkommentare 
ihrer dreijährigen Tochter locker­

7 LOCATION Buschenschank im Grünen.
8 MUSIK Zum Einzug gab‘s Akkordeonklänge.

MEHR REAL LIFE 
WEDDINGS AUF
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